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Leistungen nach dem BAföG - Elternunabhängiges BAföG für

Careleaver:innen

Text der Petition Mit der Petition wird ein elternunabhängiges BAföG für Careleaver:innen gefordert.

Begründung Careleaver:innen leben aus gewichtigen Gründen nicht bei ihrer Herkunftsfamilie.

Häufig ist der Kontakt mit ihr konfliktreich und stellt eine enorme Belastung dar.

Um BAföG bzw. Schüler-BAföG zu erhalten, stellen die zuständigen Ämter

trotzdem Bedingungen, die bei der Herkunftsfamilie ansetzen. Obwohl sie von der

(ehemaligen) Unterbringung in der stationären Jugendhilfe wissen, werden

Careleaver:innen dazu aufgefordert, die Einkommensverhältnisse der Eltern

vorzulegen.

Für viele Careleaver:innen ist es eine Zumutung, in Abhängigkeit zur

Herkunftsfamilie gehalten und zur Kontaktaufnahme gedrängt zu werden!

Careleaver:innen müssen im BAföG endlich berücksichtigt werden!

Es ist unverständlich, warum die Weg-Zeit-Berechnung zur Ausbildungsstätte vom

Wohnort der Eltern aus erfolgt, auch wenn sie dort nicht wohnen.

Der Status Careleaver:in zu sein bzw. aus gewichtigen Gründen während der

Ausbildung nicht im Elternhaus wohnen zu können, muss dazu führen, ein Anrecht

auf elternunabhängiges (Schüler- )BAföG zu haben.

Die Bindung an die Herkunftsfamilie und existenzielle Unsicherheit stellt eine nicht

annehmbare Einschränkung dar, die unsere Bildungswege und -Entscheidungen

prägt und zu ungleichen Chancen auf Teilhabe führt.
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